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Ergänzend zum Beitrag präsentieren wir
hier noch einige Bilder, die in der gedruck-
ten Ausgabe leider keinen Platz mehr fan-
den.

Ergänzung zum Beitrag in FA 7/20, S. 604 f.
Mit dem Multiresonanz-Finder 
auf Jagd nach der „Wunderantenne“

Bild 4: Allen die genügend Platz haben, präsentiert der MRF die DL1JWD-Antenne – ein un-
symmetrisch gespeister 73,8-m-Dipol (Schenkellängen von 22,14 m und 51,66 m) mit 9 m
langem CQ553-Feeder und Resonanzen auf sechs Bändern.

Bild 5: Mit dem Tool Multiband-OCF-Dipol lassen sich die Eingangsimpedanzen unsymme-
trisch gespeister Dipole für bis zu neun Frequenzen gleichzeitig berechnen und die Strom-
verläufe grafisch darstellen (im Bild nicht sichtbar).

Bild 6:
Kontrolle im 
Doppelzepprechner;
die unsymmetrisch
gespeiste 73,8 m
lange DL1JWD-An-
tenne mit einem aus
1 m Lautsprecher-
kabel gewickelten
„Balun für undefi-
nierte Impedanzen“
und 9 m Feeder
CQ553 bringt es auf
sechs Resonanzen.
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Bild 7:
Durch Hinzunahme
eines unsymmetri-
schen Tuners wird
auf allen elf Ama-
teurfunkbändern ein
guter bis sehr guter
Wirkungsgrad 
erzielt.

Bild 8:
OCF-Dipol mit 

37,9 m Gesamt -
länge, gespeist mit

8 m CQ553 bei 
15,16 m, angepasst

mit symmetri-
schem Koppler. 

Screenshots:
DL1JWD
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